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Protokoll zur Sitzung der Fachgruppe Wirtschaftsförderung/Tourismus 

der Euroregion Elbe/Labe
Datum:


02.12.2009, 10.00 –13.00 Uhr
Ort:
Bezirksamt Ústí
Erstellt von/am:
Kateřina Veselá / 14.12.2009
Teilnehmer:

vgl. Anwesenheitsliste
Tagesordnung:

1. Vorstellung des Ziel 3-Großprojektes „Grenzüberschreitender Reitwanderweg“ (Herr Dietrich Meyer, Förderverein Rittersgrüner Fuchsjagd e.V.)

2. Organisation KiEZ und ihre grenzüberschreitende Vorhaben (Herr Husner, KiEZ und Frau Uhlig, Ingenieurbüro für Tourismus und Verkehr)

3. Diskussion der Möglicheit zur Einführung des anderen „Familienpasses“ in Sachsen (Frau Erika Vocásková, Herr Carda, Sun Drive communications)

4. Informationen und Anfragen

- Kleinprojektefonds Ziel 3 (Euroregion Elbe/Labe)

- Sonstiges

Herr Válka, tschechischer Co-Vorsitzender, eröffnete die Sitzung.

TOP 1 
Vorstellung des Ziel 3-Großprojektes „Grenzüberschreitender Reitwanderweg“ (Herr Dietrich Meyer, Förderverein Rittersgrüner Fuchsjagd e.V.)

Herr Meyer - stellvertretender Vorsitzender des Fördervereins Rittersgrüner Fuchsjagd e.V. Gemeinde Rittersgrün ist seit 2007 ein Ortsteil der Gemeinde Breitenbrunn (Erzgebirge).

Entstehung / Projektdurchführung
· Vorab wurden Zuständigkeiten recherchiert, Kontakte zu Forst, Bürgermeistern etc. aufgenommen

· März 2009 – zusammen mit  der Partnerkommune von Rittergrün - Nová Role - wurde ein Antrag auf Förderung von Ziel3-Programm gestellt, Abschluss von Partnerschaftsvereinbarungen mit allen Beteiligten tschechischen Vereinen (u.a. Reitklub Pegas Děpoltovice, Ansprechpartnerin Frau Lahodná)

· Recherche in Landkarten, Übernachtungsmöglichkeiten für Tier und Mensch

· Festlegung der Trassenführung von Rittersgrün (D) über Halbemeile, Pernink, Děpoltovice nach Stará Role bei Karlovy Vary (CZ)

· In allen von der Route berührten Orten gibt es ausreichen Pensionen, Gaststätten, Ställe

· Einholung von Genehmigungen, Abschluß der  Verträge mit Flächenbesitzern (wenn sich Privatbesitzer geweigert haben, die Route durch ihren Besitz gehen zu lassen, wurden Alternativen gesucht).

· Inhalte: Zweisprachige Ausschilderung, Wegetafel, Flyer, Karte mit der Übersicht von Rastmöglichkeiten, Werbeplakat, Pfähle

· 10. Oktober 2009 feierliche Eröffnung des ersten deutsch-tschechischen Reitwanderweges

· Länge: 35 km (ein Tagesausflug)

· Die Trasse ist offen ab dem 1.4. bis 31.10.

· Auf der sächsischen Seite ist für die Forstwege eine Plakette im Wert von 10 Euro erforderlich (auf tschechischer Seite gibt es so etwas nicht)

· Wer kein eigenes Pferd hat: verschiedene Anbieter in Tschechien bereiten touristische Reitangebote vor

· Info: http://www.fuchsjagd-rittersgrün.de 

Fragen

· Einheitliches Beschilderungssystem? – In Tschechien gab es vorher keine Beschilderung für Reitwanderwege, daher wurde im Einvernehmen mit allen Beteiligten, dem Klub der tschechischen Touristen in Prag (KČT) ein dem deutschen ähnliches System übernommen

- Frau Sedláčková, REGIOcentrum, o.p.s. entgegnet, dass es ein vom KČT entwikeltes System gibt. Mehr Info unter: www.ceskosaskesvycarsko.info (nur tschechisch).

Frau Sedláčková, REGIOcentrum, o.p.s. sucht deutsche Projektpartner für den Ausbau grenzüberschreitender Reitwanderwege:
· Bereits reiche Erfahrungen auf diesem Gebiet. Im Rahmen des Förderprogramms SROP wurden 85 km Reitwanderwege ausgebaut (Petrovice-Bahratal-Dolní Poustevna).

· Tschechische Reitwanderwege führen bis zu der Grenze

· Derzeit werden folgende Vorhaben vorbereitet:

1) Reitwandertourismus – Weiterbildung für Mitarbeiter der Reiterhöfe um Gewerbe zu erhalten

2) „Partnerschaft“ – drei lokale Aktionsgruppen wollen die Dienstleistungsqualität steigern&Ausstellung

3) Projekt Ziel 3 / Cíl 3 „Entwicklung des Reitwegetourismus im Bezirk Ústí“ 

· es wurde bereits eine Arbeitgruppe gebildet

· Inhalte: Ausbau der Infrastruktur für den Reittourismus, verschiedene Disziplinen, Webseiten..

· Geeignete sächsische Partner werden gesucht

· Zwecks der Nachhaltigkeit des Projektes, ist der Bedarf der Reisebüros an Trassen in einer Länge, die für eine Woche ausreicht, zu berücksichtigen.

· Erwünschtes Projektziel wäre die Vernetzung der ganzen Region Nordböhmen (10 Kreise), Ansprechpartnerin: Frau Dagmar Voštová, OS Koňské stezky – sever

· Die Betreiber der Reiterhöfe sind oft Landwirte – daher wird die Infrastruktur in Tschechien in Vorarbeit vorerst geprüft.
Tips 

· Liste mit Kontakten an alle Organisationen/Reiterhöfe, die am Thema Reitwanderwege interessiert sind (bzw. aktiv arbeiten) ist im Anhang beigefügt

· Kontakt an Landschaftspflegeverband (LPV) Sächsische Schweiz –Osterzgebirge als mögliche Dachorganisation, die auch interessiert ist, liegt ebenso bei. Für die andere Euroregionen wäre der LPV Westerzgebirge als Ansprechpartner möglich.

TOP 2 
Organisation KiEZ und ihre grenzüberschreitende Vorhaben (Herr Husner, KiEZ und Frau Uhlig, Ingenieurbüro für Tourismus und Verkehr)

 Siehe Präsentation
TOP 3 Diskussion der Möglicheit zur Einführung des anderen „Familienpasses“ in Sachsen (Frau Erika Vocásková, Herr Carda, Sun Drive communications)
Jiří Carda, Koordinator des Projektes Familienpässe in Tschechien
· Mitte 2008 – 4000 Familien im Bezirk Ústí beteiligt (ČR: über 50.000 Familien)

· Bereits in 7 Bezirken, Planung bis Ende 2011 in allen Bezirken der ČR

· Ab 2009 die Slowakei dabe, enge Zusammenarbeit mit Össterreich

· Interesse: Einführung des Projektes nach Sachsen als Ziel 3 – Projekt 

· Mögliche Projektpartner: Bürgervereinigung, Verein, Landratsamt – Abt. für Tourismus...
Fragen / Diskussion

Frau Bachmann (Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge) erläutert Struktur im Tourismus: 

· Landestourismusverband (Destinationsentwicklung)

· Landkreis + Gemeinden (zuständig für Infrastrukturentwicklung)

· Fremdenverkehrsbüro (Arbeit mit dem Gast)

· Regionale Tourismusverbände (Tourismusverkehr) 

· Verbindung Tourismus + Verkehr wäre optimal

· Unternehmer aus Sachsen würden sich gern an dem Projekt beteiligen
· Herr Lipský: Zielgruppe sind nicht die Besucher, sondern Bewohner, es unterstützt die Identifikation mit der Region

· Herr Carda: Profit für die beteiligte Unternehmen: neue potenzielle Klientel (potanzial in Tschechien: 100.000 Familien)

TOP 4 Informationen und Anfragen

- Kleinprojektefonds Ziel 3 (Euroregion Elbe/Labe)

- Sonstiges
Herr Preußcher verweist auf die ausgeteilten Unterlagen zum Kleinprojektefonds:

1. Präsentation Grenzübergreifende Zusammenarbeit 2007-2013 Kleinprojektefonds (im Anhang als PDF)
2. Stichtagsregelung für Euroregion Elbe/Labe zur Einreichung von Projektanträgen für den Kleinprojektefonds (KPF)

Der Kleinprojektefonds wurde in den Fachgruppensitzungen bereits vorgestellt. Die ausgedruckte Präsentation informiert über die Ziele, Fördergegenstände, Förderinhalte, Förderempfänger, Förderfähige Ausgaben, Art und Höhe der Förderung, Einschränkungen, Zahlungsfluss im Rahmen des KPF.

Zu der Stichtagsregelung: Projekte können laufend eingereicht werden – also nicht nur zu den Stichtagen (siehe Spalte Einreichungstermin Projektantrag). Das Projekt kann zu folgenden Zeitpunkten starten:

- nach der Entscheidung des LLA und des Abschlusses der Fördervereinbarung (siehe Spalte Sitzung LLA).

- oder nachdem der Projektträger die Antragsnummer erhält (siehe Spalte Mitteilung offizielle Antragsnummer und Ergebnis der fachlichen Prüfung). Ab diesem Zeitpunkt können Ausgaben geltend gemacht werden, dies geschieht jedoch bis zur Entscheidung des LLA auf eigenes Risiko. Der Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn bleibt erspart.

Einbeziehung der Fachgruppe in die Bewertung von Projekten (Groß- und Kleinprojekte)

Großprojekte
Die beiden Geschäftsführer haben gemeinsam zwei Stimmen im Begleitausschuss (BA), der über die Großprojekte entscheidet und halten das Feedback aus der Region für nötig und wichtig.

Die Informationen zu Großprojekten werden den Fachgruppenmitgliedern elektronisch, in komprimierter Form, zur fachlichen Stellungnahme zur Verfügung gestellt und auch im Lokalen Lenkungsausschuss (LLA) gemeinsam bewertet. Die Termine des LLA liegen daher vor dem BA.

Kleinprojekte 
Die Euroregion sendet den Fachgruppenmitglieder bittet die Fachgruppenmitglieder um eine kurze Äußerung zu den Projekten aus dem Bereich Umwelt- und Naturschutz. Die Stellungnahmen werden bei der Entscheidung des LLA berücksichtigt.

Die nächste Sitzung der Fachgruppe Wirtschaftsförderung findet am 02. Juni 2010 auf der deutschen Seite statt.
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